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Aktualisierte Programmübersicht 

Fachsymposium zum 10-jährigen Bestehen von TAMACH  

Zwischen Zerbrechen und Bewältigung Psychologische Arbeit mit Traumaopfern  

Samstag, 29. November  

Ab 16.00 Registrierung (möglich auch Sonntag ab 8 Uhr)  

17.00 Begrüssung durch Dr. Revital Ludewig und Miriam Victory Spiegel M.S.W. 

Begleitung durch den Preisverleih: Prof. Dr. Ekkehard Stegemann  

Vorstellung der Eröffnungsrednerin: Dr. iur. Ellen Ringier 

17.30 Eröffnungsrede Alt-Bundesrätin Ruth Dreifuss 

18.00 Erste Preisverleihung "Dr. Bigler / Bergheimer Preis" durch Dr. iur. Margrith Bigler 

Laudatio: Prof. Dr. Heinz Stefan Herzka 

Ansprache des Preisträgers: Dr. Nathan Durst (Psychologe, Amcha/Israel) 

19.00 Apéro 

 Musikalische Umrahmung der Preisverleihung durch das Duo „Bait Jaffe“ 

Sonntag, 30. November  

9.00 Tagesbegrüssung Dr. Uriel Gast, Präsident, TAMACH 

Begleitung durch den Tag: Dr. phil. Ursula Wirtz 

9.15 

 

Dr. phil. Revital Ludewig: Leben mit dem Holocaust:  

Zwischen Zerbrechen und Bewältigung 

10.00 Miriam Victory Spiegel, M.S.W: Die zweite Generation heute:  

Im Dilemma zwischen Vergangenheit und Gegenwart 

10.45 Kaffeepause 

11.15 Prof. Dr. Ulrich Sachsse: Trauma und Trauma-Coping  

12.00 Prof. Dr. Andreas Maercker: Trauma und Alter 

12.45 Mittagessen 

14.00 Esther Hörnlimann: Lebensläufe von Holocaust-Überlebenden in der Schweiz 

14.45 Workshops (Parallele Veranstaltungen) 

 1. Dr. med. Thomas Maier: Retraumatisierung durch Emigration: Integration als Therapie  

 2. Dr. med. Christian Schopper: Integrative Traumatherapie 

 3. Miriam Victory Spiegel, M.S. W. / Dr. phil. Revital Ludewig:  

Begegnungsgruppe: Im Gespräch mit Holocaust-Überlebenden 

 4. Dr. Phil. Nathan Durst: Zweite Generation: Woher – Wohin? 

 5. Gerda Netopil & Prim. Dr. David Vyssoki (Esra/Wien): Multiprofessionelle Beratung und 

Behandlung der Holocaust-Überlebenden in ihrer letzten Lebensphase 

16.15 Kaffeepause 

16.45 Prof. Dr. Willi Butollo: Wohin entwickelt sich die Traumatherapie:  

Alte Weisheiten im neuen Kleid? 

17.30 Podiumsgespräch mit Plenarreferenten (Leitung: Dr. phil. Ursula Wirtz)  

18.00 Dr. phil. Ursula Wirtz: Schlusswort 

18.15 Ende der Veranstaltung 

 


